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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTC Salmünster 1950 : TV 1892 Großen-Linden II 
Sonntag, 03.12.2023, 16:00 Uhr

Wirtz und Cesar bleiben gegen den TV 1892 Großen-Linden II 
ungeschlagen

Im verlegten Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Mitte traf der TTC Salmünster 1950 am Sonntag,
den 03. Dezember im 8. Saisonspiel auf den TV 1892 Großen-Linden II. Die Gastgeber behielten bei
ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 25:10 zeigt, wie klar es
letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Wirtz und Cesar. Erstaunlich war, dass der TTC Salmünster 1950
diese Partie mit einem und der TV 1892 Großen-Linden II mit einem Ersatzspieler bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Die erfolgsbringende Taktik fehlte Bezbrozh und Kornelson bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Jung und Schreiber ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. Wirtz /
Cesar hatten anschließend ihre Gegner Roßbild / Fensterer beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Nach den anfänglichen Partien gingen nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Alexander Roßbild zeigte Serafim Bezbrozh
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Wenig Chancen ließ Nils Wirtz bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Carsten Jung. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Sandoval Cesar wehrte eine 1:0 Satzführung von Christian
Fensterer ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Dominik Kornelson nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TTC Salmünster 1950
und des TV 1892 Großen-Linden II in die Box. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Serafim Bezbrozh eine Vier-Satz-Niederlage gegen Carsten Jung kassierte. Mit diesem Sieg liegt die
Bilanz von Jung nun bei 5:7 seit Beginn der Serie. Nicht einen Satzgewinn überließ Nils Wirtz
seinem Gegner Alexander Roßbild beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf
der Habenseite. Mit 3:1 hatte Sandoval Cesar im Einzel gegen Uwe Schreiber die Nase vorn. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 14:2 (Cesar)
bzw. 7:4 (Schreiber) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 7:2. Nur einen Satz verlor Dominik Kornelson bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Christian
Fensterer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.12.2023 gegen den
TTC 1962 Lieblos, während der TV 1892 Großen-Linden II am 09.12.2023 gegen den TTC Höchst
/Nidder antritt.

 Statistik:
 TTC Salmünster 1950

Doppel: Bezbrozh / Kornelson 0:1, Wirtz / Cesar 1:0 
Einzel: S. Bezbrozh 1:1, N. Wirtz 2:0, S. Cesar 2:0, D. Kornelson 2:0 
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 TV 1892 Großen-Linden II
Doppel: Jung / Schreiber 1:0, Roßbild / Fensterer 0:1 
Einzel: C. Jung 1:1, A. Roßbild 0:2, U. Schreiber 0:2, C. Fensterer 0:2


